
 
 

Protokoll zur Elternrat-Sitzung 
vom Donnerstag, 26. Oktobr 2023, 

um 19:00 Uhr, 
im Sitzungszimmer der Realschule Vaduz 

 
Anwesend:  
Elternrat: 
Arlette Morel-Zäch (Vorsitzende), Katharina Philipp 
(Protokollführerin), Rebecca Maoundé-Ospelt, Mario Thöny, 
Muradiye Özel 
Schulleitung: 
Peter Hilti 
 
Abwesend: 
Hanni Verling 
 
Traktanden 
 
Begrüssung (1) 

Arlette Morel-Zäch begrüsst alle Anwesenden und den positiven Zuwachs 
des Elternrats durch Muradiye Özel und Mario Thöny. Zudem erzählt sie, 
dass sich noch ein weiterer Interessent bei ihr gemeldet hat. Dieser möchte 
bei der nächsten Sitzung mit dabei sein. 
Aktuell ist die Verteilung der Elternratsmitglieder sehr ausgeglichen: 2x 1. 
Klasse, 2x 3. Klasse, 2x 4. Klasse.  
 

Infos für die Neumitglieder wie Jahresplanung, Teams (2) 

Es wird noch einmal für die zwei Neuen auf das Excel-Sheet „Aufgaben 
Vorstand“ hingewiesen, welches sich im Teams Ordner befindet. Teams 
Programm wird ebenfalls erklärt, auf welchem sämtliche Dokumente des 
Elternrates gespeichert sind. 



Wenn etwas nicht klappen sollte, der Zugang nicht möglich sein, soll man 
sich einfach kurz (am besten telefonisch) an Peter Hilti wenden. 
Es wird auch noch einmal betont, dass es die Möglichkeit gibt, das gesamte 
Lehrerkollegium kennenzulernen. Wenn dies der Wunsch des Elternrates 
sein sollte, kann das initiiert werden (-> vor Corona fand dieses Treffen 
jedes Jahr statt, seither nicht wieder). 
Fachvorträge, die der Elternrat bisher organisiert hatte, sind derzeit nicht 
geplant, da einfach in letzter Zeit zu wenig Interesse in der Elternschaft 
bestand. Der Vortrag letztes Schuljahr musste abgesagt werden. Peter Hilti 
betont, dass es früher viel Zuspruch gab, v.a. für das Thema 
„Cybermobbing“. Der Elternrat sollte noch einmal darüber nachdenken. 
 
 

Baustellen SZM (3) 
Peter Hilti erklärte anhand der Bauzeichnungen die verschiedenen Etappen 
der Schulgebäudeerweiterungen. 
Etappe 1: Bau rotes Haus (Gymnasium), Fertigstellung Juni/Juli 2024 
Etappe 2: Bau weisses Haus (WSV), Start mit dem Abbau der Tiefgarage in 
den vergangenen Herbstferien (später wieder verstärkter Aufbau, damit 
das Haus weiss darüber entstehen kann). Es wurde viel gefräst, nun beginnt 
der Abtransport.  
➔ Schülerflüsse: 

Für WSV so gut wie keine Einschränkungen, lediglich der südliche 
Eingang ist nicht mehr nutzbar 
Für Gymnasium beschränkter Eingang über das Gelände der WSV und 
entlang dem angrenzenden Sportplatz 

➔ Parkplätze nur noch 12 Stück für Lehrpersonal in der 
Marianumstrasse. Neuer Parkplatz auf dem Ivoclargelände an der 
Kreuzung. 

Etappe 3: Fertigstellung Haus weiss im Sommer 2025 und Baubeginn Haus 
schwarz (Gymnasium) 
➔ Schülerflüsse Gymnasium: wieder normal/uneingeschränkt ab 

Sommer 2024 
Etappe 4: Haus weiss fertig (Sommer 2025) und Aufstellung Haus schwarz 
bis Sommer 2026 
➔ Schülerflüsse WSV: nun auch von Süden wieder möglich  

 
Problematik: Fahrradparkplatz während Etappe 2 
➔ Alle Fahrradständer des Gymnasiums sind abgebaut, alle Fahrräder 

(und E-Fahrzeuge) müssen auf WSV Gelände abgestellt werden  
Am Montag nach den Herbstferien war es ein Chaos, daher stand ab 
Dienstag ein Mitarbeiter der Securitas vor Ort, um den Fahrfluss und 
das chaotische Abstellen zu ordnen. Von Tag zu Tag wurde es besser.  



➔ In dem Teil der Tiefgarage unter dem WSV Gebäude wurden nun 
Fahrradständer aufgebaut, so dass die SuS dort parken können. Nicht 
alle Ständer stehen optimal (z.B. zu nah an der Wand, so dass grosse 
Fahrräder nicht parken können), bzw. es sind schlichtweg zu wenige 
vorhanden (-> im Sommer sind es 400-500 Fahrräder pro Tag) 

➔ Gibt noch viel zu überdenken, zu bedenken, zu verbessern, zu 
organisiern 

Peter Hilti zeigte auch die Pläne des Schulgebäudes (Haus weiss): 10 
Klassenräume, 2 überdachte Aussen-Klassenräume, eine neue Küche, ein 
grosser Aufenthalts- und Multizweckraum, ein paar Büros, ein offener 
Lichthof und in Ebene 2 und 3 jeweils eine Brücke/Verbindungssteg zum 
„alten“ Schulgebäude. Im Keller Tiefgarage und Archivräume. Die Garage 
wird nur noch über 75 Stellplätze verfügen, im Gegensatz zu heute mit über 
100 Plätzen. 
Ab Bezug wird die RS Schaan mit einziehen, entsprechend werden 80-100 
SuS hinzukommen. Wie die Einteilung/Nutzung der zwei Gebäude für Real- 
und Oberschule dann sein wird, steht noch nicht fest. Es gibt verschiedene 
Szenarien. 
 
Elternabend Erstklässler, 18. September 2023 – Update Werbung 

Elternrat (4) 

Arlette Morel-Zäch berichtet, dass sich die neuen Info-Karten gelohnt 

hätten. Immerhin hat der ER nun zwei neue Mitglieder und einen weiteren 

Interessenten. 

Es gab gute Gespräche, Interesse am ER wurde gezeigt und der Aperò war 

im Vorfeld tipptopp vorbereitet worden. 
 

E-Bikes, E-Rollers, E-Fun-Fahrzeuge – Richtlinien (5) 

Katharina Philipp hatte mit dem Dachverband „ElternundSchule“ Kontakt 

aufgenommen, wie im vorherigen Protokoll angekündigt. 

Der Dachverband möchte sich dem Thema weiter widmen und nimmt es 

mit zum Treffen mit der Landespolizei am 8.11.2023. 

Weitere Informationen folgen entsprechend. 

 

Mario Thöny merkt an, dass es möglich sei, das Befahren des Schulareals 

mit E-Fahrzeugen aller Art zu untersagen. So könne man wenigstens 

verhindern, dass sich mögliche Unfälle auf dem Schulgelände ereignen. 

➔ Peter Hilti nimmt diese Anregung mit, wird das von einem Juristen im 

Schulamt abklären lassen 
 
 



Informationen seitens der Schulleitung (6) 

Das Erasmus+ Projekt mit der Campus Sint Ursula Schule in Lier (Belgien) 
ging dieses Jahr in die 5 Runde. Dieses „StE(A)m Education involving peer-
to-peer teaching“ wurde nun von Erasmus+ mit dem European Innovative 
Teaching Award ausgezeichnet. Im November wird die Auszeichnung vom 
MINT-Koordinator Martin Spalt in Brüssel in Empfang genommen werden. 
Erasmus+ auf Schülerebene: 
15-20 belgische SuS besuchen die RS Vaduz in der letzten Schulwoche vor 
den Herbstferien und führen mit den 4. Klässlern technische Projekte 
durch. Sie gehen dann gemeinsam in eine der Primarschulen (dieses Jahr in 
die PS Ruggell) und leiten die SuS in englischer Sprache bei der praktischen 
Umsetzung an. Im Frühjahr reisen dann die Vaduzer SuS nach Lier, um dort 
ebenfalls in Primarschule anzuleiten. 
 
Erasmus+ auf Lehrerebene: 
Hospitationen in Partnerschulen – Barcelona, Siegen und selbstverständlich 
Lier. Im nächsten Jahr soll noch eine franz. Schule dazukommen. Alle diese 
Schulen sind starke MINT-Schulen, die gemeinsam von einander lernen 
möchten. Lehrer können den „Blick von aussen“ wagen, sehen, was gut läuft 
und was es besser zu vermeiden gilt. 
Da die RS Vaduz so klein ist und es sich während der Schulzeit nicht leisten 
kann, dass mehrere Lehrer gleichzeitig für eine Woche fehlen, finden die 
Hospitationen in Ferien- und Feiertagszeiten statt. So z.B. Barcelona an 
Fronleichnam und Siegen in den Sportferien. 
 

Termin für die nächste Sitzung / Protokollführung (7) 

Die nächste Sitzung findet am 22. Januar 2024, 19:00 Uhr, statt. 
 

Datenschutz, aktuelles Protokoll auf Homepage (8) 

Alle Beteiligten stimmen dem Hochladen und Ablegen des Protokolls auf 

dem Schulserver zu. Nach einem Jahr wird es gelöscht. 
 

Varia (9) 

Am 7.11.2023 findet ein Netzwerktreffen des Dachverbands in der PS 

Nendeln um 18:30 Uhr statt. Arlette Morel-Zäch fragt, wer ggfs. hingehen 

möchte. 

 

Thema: Zukunftstag 

Es ist eine Schweizer Initiative, der sich Liechtenstein angeschlossen hat, 

jedoch ohne eine Koordination und Hilfe der SuS vom Schulamt oder der 

Wirtschaft. Frage steht im Raum, ob die Unternehmen nicht ihre 

verfügbaren Plätze für den Zukunftstag dem Schulamt melden könnten und 



die SuS es so einfacher hätten, einen Platz zu finden. 

 

Thema: fehlende Hausaufgaben  

SuS lassen das Lernen daheim schleifen, weil sie „nichts aufhaben“ -> Peter 

Hilti sagt, dass er seit 20 Jahren bewusst keine Hausaufgaben gibt, lediglich 

den Hinweis gibt, wo die SuS Übungsmatrial und Lösungen finden. Er fährt 

gut damit. Die SuS sind ab 7:30 Uhr in der Schule und wenn sie Pech haben 

bis 17 Uhr. Haben sie noch ein Hobby, ein Musikinstrument oder ein 

Sporttraining, dann ist der Tag mehr als voll. Natürlich müssen sie dadurch 

auch selbstverantwortlich lernen, sich für Tests und Schulaufgaben oder 

Vorträge die Vorbereitungszeit gut einzuteilen. Dieser Lernprozess hat sich 

gegenüber Hausaufgaben sichtbar bewährt. 

 

 

Schaan, 30. Oktober 2023 


